
TAGWERK-Radtouren 2007 

●  Frühlingstour von Neapel nach 
     Sizilien vom 15.3.-31.3.2007:   ca. € 1.200,-
●  Deutschland auf dem 1. Biofernradweg
     ● Teil 1 Durchs schönste Ökobayern          
                     5.5.-12.5.                       €    490,-
     ● Teil 2 Mitteldeutschland 
                   12.5.-17.5.           €     390,-   
     ●  Teil 3 von Elbe zur Ostsee 17.5.-25.5. €      570,-    
          alle Teile zusammen         €   1.400,-
●  Griechenland: vom Olymp zum Pilion
     vom 23.5. - 10.6.2007:        €   1.260,-
●  Franz. Atlantikküste von La Rochelle bis 
     ins Baskenland vom 15.6.- 2.7.2007:              ca. €   1.200,-  
●  Tour de Mur vom 28.6. - 8.7.2007:        €      650,-
●  Auf tschechischen Umwegen zur Weinprobe 
     in der Wachau vom 22.9. - 30.9.2007:  ca. €      650,-
● Burgund vom 21.9. - 3.10.2007:  ca. €      950,-  
● Segeltour in der Ostsee 6.7. - 14.7.2007 

TAGWERK-Wanderreisen 2007 

● Vikos-Nationalpark, Ossa und Pilion    
      3.-20.5.:                            €  1.170,-
● Tanzen und Wandern für Frauen       
    23.8.-9.9.                                €  1.140,-
● Pilion – entlang der wilden Ägäisküste 
   23.8.-9.9.                                 €  1.140,-

Ferienhaus in Lafkos 
(auf der griechischen  Halbinsel  Pilion)  für 4(-5) Personen
geeignet. Mit großem Rosengarten, ca. 100 Meter  vom
schönen  und schattigen  Dorfplatz mit  3 Tavernen
entfernt!  Lebensmittelgeschäfte im Ort. Schöne
Badestrände (2 – 7 km entfernt)  können  durch  großteils
schattige Wanderungen oder  mit  dem  Bus  erreicht
werden.   Wanderbeschreibungen  sind  vorhanden.  Das
Haus ist im Bild links unten!
Preis: 55,00 € pro Tag (für VM 45,00 €) + 2,00 € pro Tag
und Erwachsenem  

        
Ökourlaub mit Sinn und Spaß

         

          

ein richtiger Knüller zum Beginn der Radlsaison: 

Frühling an Etsch, Brenta und Adria
Sa. 24.3. - So. 1.4.2007

(siehe Detailprogramm auf der Rückseite)

Ein Reisebus von Nagl-Reisen bringt uns von München nach Nauders, wo wir unsere
Radtour über den Reschenpass starten. Entlang des  Etschradweges geht es durch das
Vintschgau nach Meran, Kaltern, Salurn und Trient. Dort wechseln wir zur Brenta. Auf
dem neuen  Brenta-Radweg kommen wir durch das Valsugana, erreichen Bassano di
Grappa und Padua. Wir radeln durch einen Teil der Eugenischen Hügel  nach Este und
machen in der italienischen Radfahrerstadt Ferrara Station. Am Po entlang erreichen
wir  die  Adria.  Von unserem Hotel  in Cesenatico  machen wir  zwei  –  von  unserem
Hotelier geführte Tagesausflüge - zu Biobauern (Winzer, Käserei, Ölmühle).  Der Bus
wird  uns  die  Strecke  über  begleiten.  Da  sein  Komfort   jederzeit  von   den
Teilnehmerinnen  und Teilnehmern genutzt  werden kann,  dürfte   schlechtes  Wetter
oder  fehlende Kondition kein Problem sein.  

Weitere Infos und Anmeldung über den Reiseveranstalter
NAGL-REISEN, Moosen/Vils, Tel.08084-582, Fax-8589

email: mailto:naglreisen@t-online.de, www.naglreisen.de 
oder über

TAGWERK Ökoservice GmbH, Dorfen, Tel. 08081 9379-56, Fax -55, Oekoservice@tagwerk.net
und über  www.tagwerk.info

Stand  7.12.2006, Änderungen vorbehalten, Mindestteilnehmer 15, VM=TAGWERK-Vereinsmitglied
Es gelten die aktuellen Reisebedingungen von Nagl-Reisen. 

Wir empfehlen eine Reiserücktrittsversicherung  und  einen Auslandskrankenschutz!



 

Frühling an Etsch, Brenta und Adria
Sa. 24.3. - So. 1.4.2007

Sa. 24.3. Start  mit dem Reisebus  von Nagl-Reisen  von München . Ankunft
               in  Nauders am frühen  Nachmittag. Start der Radtour über den 
               Reschenpass  nach Burgeis, Kloster  Marienberg und Mals, wo wir 
               in einem  schönen Biohotel essen und nächtigen.  (ca. 40 km) 

So. 25.3. Auf dem  Etschradweg geht es nach Naturns. Dort besichtigen wir 
              die Churburg. Durch  Obst- und Weingärten  radelnd  genießen  
              wir die erwachende  Natur. Am Abend werden wir in Algund sein, 
              auf einem Biohof schlafen und bei seinem Nachbarn in einer uralten
              südtiroler Bauernstube zu Abend essen. (ca.65 km) 

Mo.26.3. An Meran vorbei geht  es wieder am Etsch-Radweg entlang nach 
             Andrian, wo wir eine  Winzerei  besuchen  und uns etwas über den 
             Weinbau erzählen lassen.  Dann verlassen wir die Etsch und nehmen
             einen Umweg über den Montiggler See und Kalterer See, kommen  
             nach Tramin und Kurtatsch und erreichen  bei Salurn  wieder die 
             Etsch. (ca. 80 km)

Di. 27.3. Über die Sprachgrenze  hinweg  transportiert uns  der Bus über
Trient hoch ins Valsugana nach Pergine.  Von dort werden wir an
dem   einsam  gelegenen  „Lago  di  Levico“  unsere   Tagesetappe
starten  und immer dem neu angelegten Brenta-Radweg  entlang
nach Bassano del Grappa radeln. Nach einem  Stadtbummel  geht
es  noch  wenige  Kilometer  nach  Marostica,  einem  sehenswerten
Städtchen  mit zwei  Burgen.  Von dort  fahren  wir  mit  dem Bus
weiter bis in die Nähe von Padua, wo wir auf einem Bauernhof mit
schönem Ambiente fürstlich  speisen. (ca. 75 km)   

Mi. 28.3. Ein Stück  radeln  wir am Rand der Eugenischen Hügel  entlang.
Dann geht es hinauf in das romantische Dörflein  Arqua  Petrarca,
wo wir einen  kleinen Bummel  machen.  Anschließend geht es in die
antiken Städte Este und Monselice.  Am Abend bringt uns der Bus
nach  Ferrara,  wo  wir   den   besonderen   Flair  der  Altstadt
genießen. (ca. 60 km)

  

Do. 29.3. Nach einer  kleinen „Ehrenrunde“  an der Stadtmauer  radeln wir 
                nach Comacchio  und  erreichen bei Port Garibaldi die Adria. 
                Von dort bringt uns der Bus nach Ravenna. Nach einem  kleinen 
                Stadtbummel  fahren wir mit dem Bus weiter nach Cesenatico.   
                (ca. 60 km)

Fr. 30.3.  Ausflug  nach Bertinoro. Auf dem Weg machen wir bei zwei  
                Biobauern Halt und erfahren etwas zum Thema Wein und „saba, 
                savour und piadina“. (ca. 60 km) 

Sa. 31.3.  Ausflug nach Fosse in Sogliano mit  Besuch  bei  einer  Ölmühle 
                und einer Biokäserei . (ca.75  km)

Bei  dem  „formaggio di fassa“  (Höhlenkäse)  handelt  es  sich  um  einen
Schafkäse, der ca. 3 Monate in Tuffsteinhöhlen reift. Das Ergebniss ist ein
sehr deftiger Käse, der besonders  gut zu den lokalen Nudelgerichten und
dem roten Sangiovese paßt.

So. 1.4.  Heimfahrt nach München.  Unterwegs machen wir einen Ausflug  
               in  das Podelta. Von Porto Viro radeln wir auf einer schmalen 
               Landzunge nach Porto Levante. Natur  pur!  (ca. 40 km). 
               Wenn  noch Zeit  ist, können  wir  auch  noch  zur  nahen 
               Etschmündung  radeln. 
           
               München  werden  wir  am  Spätabend  erreichen.  
 
Wem die beschriebene Strecke  zu lang  wird, das  Wetter  zu schlecht ist  oder  wer  einfach
mit dem Busfahrer unterwegs  sein  will,  der  kann  bella Italia  vom bequemen  Bus aus
genießen.  Für eventuelle  Gewichtszunahme  kann  der Veranstalter  nicht  haften. 

 
Leistung: Transport  von und nach München,  8 x Halbpension, geführte Tour lt. Programm,
2 x Ausflüge zu Biobauern. Preis € 790,- (VM 750,-)

Abseits der großen Straßen und lange bevor der Massentourismus anfängt
fahren wir durch klassische Landschaften und erleben in unterschiedlichen
Vegetationszonen den beginnenden Frühling. Wir besuchen klassische Städte
mit schöner Architektur, genießen die Stille auf der z. T. als Radweg
ausgebauten Strecke und werden bei Biobauern zu Gast sein und die beste
Küche der Welt testen.  


